
Dreifaltigkeitskirche wird barrierefrei. Am Montag begannen Mau-
rer, den Durchbruch für den barrierefreien Zugang an der
Westseite der Kirche in die Wand zu schlagen. Zuvor bauten
die Handwerker einen Staubschutz nach innen ein, um zu ver-

hindern, dass die Orgel leidet. Sobald die Automatiktür einge-
baut und verkleidet ist, wird das Pflaster am Eingang im Kir-
chengässchen um zwölf Zentimeter angehoben. Die Einwei-
hung ist am Donnerstag, 31. Oktober, um 18 Uhr. Foto: Harald Langer


